
Preis pro Monat EUR 2,50 inkl. Liefergebühr

54.54.54.54.54. J J J J Jahrgang                    Mittwoch,ahrgang                    Mittwoch,ahrgang                    Mittwoch,ahrgang                    Mittwoch,ahrgang                    Mittwoch, den 03. den 03. den 03. den 03. den 03. September 2025                             September 2025                             September 2025                             September 2025                             September 2025                            WWWWWoche 36oche 36oche 36oche 36oche 36

Familientag auf dem Oermter Berg
Buntes Programm für Groß und Klein am Sonntag, 7. September

Premiere auf dem Oermter Berg -
Zum ersten Mal veranstalten die
Gemeinden Rheurdt und Issum
gemeinsam einen Familientag auf
dem Oermter Berg. Die Veranstal-
tung findet am Sonntag, 7. Sep-Sonntag, 7. Sep-Sonntag, 7. Sep-Sonntag, 7. Sep-Sonntag, 7. Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, von 11 bis 17 Uhr von 11 bis 17 Uhr von 11 bis 17 Uhr von 11 bis 17 Uhr von 11 bis 17 Uhr statt
und bietet ein buntes Programm
für die ganze Familie.
Auf der großen Spielwiese oben
auf dem Oermter Berg erwartet
die Besucherinnen und Besucher
ein abwechslungsreiches Angebot
mit spannenden und lehrreichen
Stationen rund um das Thema
Natur. Der NABU veranstaltet nach-
mittags für die jüngeren Gäste eine

Kleintiersafari, bei der sie ver-
schiedene Krabbeltiere in ihrem
natürlichen Umfeld beobachten
können. Am Stand der Wildtier-
auffangstation aus Weeze lassen
sich verschiedene Raubvögel aus
der Nähe betrachten und das
Team der Igelfreunde Alpen infor-
miert vor Ort über die stacheli-
gen Gartenbewohner. Lehrreich
wird es auch mit einem Imker, der
einiges rund um die kleinen In-
sekten zu berichten hat. Am
Stand der Issumer Landfrauen
können die Gäste ihrer Kreativität
freien Lauf lassen. Ergänzt wird das
Angebot noch von weiteren

Informationsständen.
Neben kurzweiligen Zaubershows,
die sowohl Kinder als auch Er-
wachsene begeistern werden,
können sich die kleinen Gäste
beim Kinderschminken kleine
Kunstwerke ins Gesicht malen las-
sen. Eine Hüpfburg und weitere
Spielmöglichkeiten sorgen für
jede Menge Spaß. Selbstverständ-
lich ist auch für das leibliche Wohl
gesorgt.
Alle sind herzlich eingeladen, ei-
nen entspannten und abwechs-
lungsreichen Tag auf der großen
Spielwiese zu verbringen. Der
Eintritt ist natürlich frei.

PKW-Parkplätze stehen am Fuß
des Oermter Bergs an der Rheurd-
ter Straße zur Verfügung. Emp-
fohlen wird aber die Anreise mit
dem Fahrrad - ideal für eine klei-
ne Radtour mit der ganzen Fami-
lie. Für alle Radler stehen direkt
an der großen Wiese ausreichend
Fahrradstellplätze zur Verfügung.

Weitere Informationen und gibt
es bei der Gemeinde Issum unter
02835 - 1024 oder
touristik@issum.de und bei der
Gemeinde Rheurdt unter
02845 - 96 33 19 oder
rebecca.sander@rheurdt.de.
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Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme
Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

• zugluftfreie Raumkühlung
• WiFi- oder App-Steuerung

• viren-, bakterien- und pollenfreie Luft
• Förderfähigkeit von Luftwärmepumpen

KfW-Förderung KfW-Förderung 
bis zu

Schlafen - Einschlafen - Durchschlafen
Ein Angebot des Ki-IsS Familienzentrums in Zusammenarbeit mit der Familienbildungsstätte
Geldern-Kevelaer

Kirmes und Schützenfest in Issum

Kinderkleider- und Spielzeugbörse in Sevelen

Entspanntes Schlafen für Babys
und Eltern? Das Thema Schlaf be-
wegt viele junge Eltern und ist
lange Zeit so präsent wie kaum
ein Zweites. Welche Erwartungen
haben wir Erwachsenen rund um
den Kinderschlaf und welche Vor-
aussetzungen bringt kindlicher
Schlaf von Natur aus mit sich?

Wie kann ich meinem Baby helfen
besser ein- und durchzuschlafen
und wie kann ich Bedingungen
schaffen, dass alle Familienmit-
glieder ruhigere Nächte haben?
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30. September September September September September,,,,,
19 bis 21:15 Uhr19 bis 21:15 Uhr19 bis 21:15 Uhr19 bis 21:15 Uhr19 bis 21:15 Uhr
Ort: Ki-IsS Familienzentrum -
St. Nikolaus Kindergarten,

Kapellener Str. 51, Issum
Gebühr: 4 Euro - 50 Prozent zahlt
das Ki-IsS Familienzentrum aus
dem Reinerlös der Second Hand-
Shops für Sie!
Dozentin: Martina Babenhauserheide
Anmeldungen bitte beim Ki-IsSAnmeldungen bitte beim Ki-IsSAnmeldungen bitte beim Ki-IsSAnmeldungen bitte beim Ki-IsSAnmeldungen bitte beim Ki-IsS
Familienzentrum:Familienzentrum:Familienzentrum:Familienzentrum:Familienzentrum:
Per E-Mail unter:

fz.ki-issum@bistum-muenster.de
oder telefonisch unter:
0 28 35 / 33 74
oder online unter
www.ki-iss.de/familienzentrum
Anmeldungen auch gerne über die
FBS Geldern unter:
www.fbs-gelden-kevelaer.de oder
Telefon: 02831-134-600

Vom 13. bis 16. September steht
Issum ganz im Zeichen der Kir-
mes. Tradition, Gemeinschaft und
Musik prägen die Feierlichkeiten,
die wie gewohnt auf dem Vogt-
von-Belle-Platz stattfinden. Die
örtlichen Vereine und Bruder-
schaften laden alle Bürgerinnen
und Bürger sowie Gäste herzlich

ein, mitzufeiern.
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
Der Samstag beginnt um 12 Uhr
mit dem beliebten Erbsensuppen-
essen am Feuerwehrhaus. Um 18
Uhr folgt die Festmesse, die vom
Chor „St. Anna singt und klingt“
mitgestaltet wird. Die Kollekte
des Gottesdienstes ist für das

Hilfsprojekt Nova Brasilia be-
stimmt. Ab 19 Uhr klingt der Tag
beim Dorfabend mit DJ Shorti aus.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei.
Am Sonntag, 14. September, steht
ab 16 Uhr der große Festumzug
der Issumer Vereine und Bruder-
schaften auf dem Programm. Im
Anschluss lädt erneut DJ Shorti

ab 18 Uhr zum Festabend ein.
Am Montag geht es gesellig wei-
ter: Ab 19 Uhr wird beim Dämmer-
schoppen mit DJ Molle gefeiert.
Am Dienstag gestalten ab 15 Uhr
die Musiker der Seniorenblas-
kapelle Niederrhein den Senio-
rennachmittag auf dem Vogt-von-
Belle-Platz.

Anfang September öffnet das Bür-
gerhaus in Sevelen wieder seine
Türen für eine große Second-
Hand-Börse rund um Kinderklei-
dung und Spielzeug. Am Freitag,
5. September, von 17:30 bis
21:30 Uhr sowie am Samstag,
6. September, von 10 bis 12:30 Uhr
können Besucherinnen und Besucher

in entspannter Atmosphäre nach
günstigen und gut erhaltenen
Artikeln stöbern.
Breites Breites Breites Breites Breites Angebot von Kleidung bisAngebot von Kleidung bisAngebot von Kleidung bisAngebot von Kleidung bisAngebot von Kleidung bis
FahrzeugenFahrzeugenFahrzeugenFahrzeugenFahrzeugen
Das Sortiment ist vielfältig: Von
Herbst- und Winterbekleidung bis
Größe 178 über Brett- und Gesell-
schaftsspiele bis hin zu Kinderfahr-

zeugen für drinnen und draußen
reicht das Angebot. Auch Kinder-
wagen, Fahrräder, Autositze und
andere praktische Alltagshelfer
sind Teil der Verkaufsaktion.
Aus organisatorischen Gründen
wird ausschließlich Barzahlung
akzeptiert. Zudem wird darum
gebeten, keine Kinderwagen in
die Verkaufsräume mitzuneh-
men, da die Flächen im Bürgerhaus

begrenzt sind.
TTTTTeilnahme und Organisationeilnahme und Organisationeilnahme und Organisationeilnahme und Organisationeilnahme und Organisation
Alle Verkaufsplätze sind bereits
vergeben, auch die Warteliste ist
vollständig gefüllt. Besucherinnen
und Besucher sind herzlich einge-
laden, die Gelegenheit zum Stö-
bern und Kaufen wahrzunehmen.
Veranstaltungsort ist das Bürger-
haus Sevelen, Dorfstraße 55 in
Issum-Sevelen.
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Termine

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September

1111111111 bis 17 Uhr - F bis 17 Uhr - F bis 17 Uhr - F bis 17 Uhr - F bis 17 Uhr - Familienfest am Oermter Berg,amilienfest am Oermter Berg,amilienfest am Oermter Berg,amilienfest am Oermter Berg,amilienfest am Oermter Berg, www.issum.de/dorfleben-
aktuelles/veranstaltungen/familienfest-am-oermter-berg
11 Uhr - Gottesdienst,11 Uhr - Gottesdienst,11 Uhr - Gottesdienst,11 Uhr - Gottesdienst,11 Uhr - Gottesdienst, im Anschluss: GemeindefestGemeindefestGemeindefestGemeindefestGemeindefest unter dem Motto
„Auf die Plätze - fertig - los!“, Evangelische Kirchengemeinde Issum.
Im Anschuss: erstes KKKKKonzert des Issumer Orgelherbstes -onzert des Issumer Orgelherbstes -onzert des Issumer Orgelherbstes -onzert des Issumer Orgelherbstes -onzert des Issumer Orgelherbstes - Dr. Florian
Neunstöcklin spielt Musik von D. Buxtehude, J. S. Bach und J. Rhein-
berger. Eintritt frei, Spenden zur Förderung der Kirchenmusik in Issum
sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September

11 Uhr - Bundesweiter Probealarm11 Uhr - Bundesweiter Probealarm11 Uhr - Bundesweiter Probealarm11 Uhr - Bundesweiter Probealarm11 Uhr - Bundesweiter Probealarm

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
13. Issumer Oktoberfest13. Issumer Oktoberfest13. Issumer Oktoberfest13. Issumer Oktoberfest13. Issumer Oktoberfest
Festzelt auf dem Vogt-von-Belle-Platz

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
KommunalwahlKommunalwahlKommunalwahlKommunalwahlKommunalwahl

Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?

In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkrei-
sen der Kreistag sowie der
Landrat oder die Landrätin. Die-
se Gremien und Personen ge-
stalten das Leben vor Ort aktiv
mit - politisch, organisatorisch
und finanziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas
und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden
über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef
oder -chefin trägt sie oder er
die Verantwortung für Ämter
wie Bauamt, Jugendamt oder
Bürgerdienste - mit eigenem

Gestaltungsspielraum bei Zu-
kunftsfragen wie Digitalisierung
oder Energiewende.
Themen,Themen,Themen,Themen,Themen,
die Gemeinden verbindendie Gemeinden verbindendie Gemeinden verbindendie Gemeinden verbindendie Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die meh-
rere Gemeinden betreffen - etwa
den öffentlichen Nahverkehr im
Kreis, Berufskollegs, Krankenhäu-
ser, Abfallwirtschaft oder Kreis-
straßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt

für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:
DDDDDirekt gewählt, aber mit Mehrheits-irekt gewählt, aber mit Mehrheits-irekt gewählt, aber mit Mehrheits-irekt gewählt, aber mit Mehrheits-irekt gewählt, aber mit Mehrheits-
pflichtpflichtpflichtpflichtpflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister
(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang keine
Kandidatin oder keiner der Kan-
didaten die absolute Mehrheit,

so folgt eine Stichwahl zwischen
den beiden Bestplatzierten. Die-
se Regel garantiert, dass das ge-
wählte Amt eine klare Mehrheit
im Rücken hat. Bürgermeister
und Landräte sind in Deutsch-
land die einzigen Führungsäm-
ter in der Exekutive, die direkt
gewählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direk-
teste Form demokratischer Betei-
ligung. Das zeigen die vielfälti-
gen Aufgaben der Ämter und In-
stitutionen, die man wählt. Klar
ist: Wer wählt, entscheidet mit -
über Schule, Verkehr, Klimaschutz
und vieles mehr. Wer nicht wählt,
überlässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.
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Was uns bewegt und was wir bewegt haben
Ein Rückblick auf fünf Jahre Ratsarbeit

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Grün ist:Grün ist:Grün ist:Grün ist:Grün ist:
Gemeinsam gut lebenGemeinsam gut lebenGemeinsam gut lebenGemeinsam gut lebenGemeinsam gut leben

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
In der zurückliegenden Ratsperi-
ode haben wir als Fraktion von
Bündnis 90/Die Grünen stets den
Anspruch verfolgt, Entscheidun-
gen im Sinne aller Bürgerinnen
und Bürger unserer Gemeinde zu
treffen. Leider mussten wir wie-
derholt erleben, dass nicht Sa-
chargumente, sondern parteipo-
litische Überlegungen das Abstim-
mungsverhalten bestimmten, zum
Nachteil unserer Gemeinde.
Klientelpolitik lehnen wir ab - dies
haben wir unter Beweis gestellt,
als wir in zwei Fällen anwaltliche
Unterstützung einholten und die
Kommunalaufsicht einschalteten.
In beiden Fällen wurde unsere
Auffassung bestätigt: Die geplan-
ten Beschlüsse waren schlicht
rechtswidrig.
Ein zentraler Schwerpunkt unse-
rer Arbeit ist der kommunale Kli-
maschutz sowie notwendige Kli-
maanpassungsmaßnahmen. Maß-
geblich durch unsere Initiative
wurden Fördergelder für die Er-
stellung eines Klimaschutzfahr-
plans beantragt und der Plan er-
stellt. Die Umsetzung gestaltet
sich bisher allerdings schwierig.
Konkrete Maßnahmen, z. B. in den
Bereichen Mobilität, Energie und
Gebäude, wurden zu wenig auf
den Weg gebracht. Auch die För-
dergelder für das von uns bean-
tragte und vom Rat beschlossene
Grünflächenkonzept sind bisher
nicht beantragt worden.
Ein besonderes Anliegen ist für
uns der Schutz vor zunehmender
Hitze. Unser Antrag auf einen Hit-
zeaktionsplan wurde leider abge-
lehnt - trotz drängender Notwen-
digkeit angesichts der sommerli-
chen Temperaturen. Auch der Ver-
weis auf mögliche Haushaltsmit-
tel aus dem Sanierungsbudget
2023 hat sich nicht erfüllt: Die
Gebäude bleiben unsaniert, ein

Hitzeaktionsplan fehlt bis heute.
Erfreulich war hingegen die Ent-
scheidung, 10.000 Euro für die
Beschattung von Spielplätzen be-
reitzustellen - ein Erfolg unseres
Antrags im Rahmen der Haus-
haltsberatungen. Der Ausschuss
für Jugend, Soziales, Kultur und
Senioren beschloss am 26.05.2025,
durch ein Planungsbüro eine nach-
haltige Lösung mittels Baumbe-
pflanzung umzusetzen. Wir sind
gespannt auf die Umsetzung.
Darüber hinaus soll im Laufe der
Legislatur ein Spielplatz im Ge-
meindegebiet mit einem inklusi-
ven Spielgerät ausgestattet wer-
den - ein kleiner, aber wichtiger
Schritt in Richtung Barrierefrei-
heit und Teilhabe aller Kinder.
Leider wurde dabei der Spielplatz
an der Waldstraße nicht berück-
sichtigt, obwohl gerade dort eine
umfassendere Ausstattung
dringend notwendig wäre.
Auch das Thema Seniorenheim
stand mehrfach auf der Agenda.
Während ein früherer Bürgeran-
trag von der CDU 2022 noch abge-
lehnt wurde, zeigt sie inzwischen
Offenheit - ein Wandel, der
möglicherweise dem Wahlkampf
geschuldet ist. Leider wurde der
Prüfauftrag zur Fläche zwischen
Friedhof und Ahornstraße von der
Verwaltung nicht umgesetzt. Wir
mußten im JSKS-Ausschuss am
26.5. feststellen, dass das Thema
Wohnen im Alter bei der Verwal-
tung keine Priorität geniesst.
Wir haben nun gemeinsam mit
der SPD beantragt, das ab 2029
freiwerdende Tennisgelände im
Ortskern Issum alternativ für ein
modernes Seniorenheim vorzuse-
hen und entsprechende planerische
Schritte frühzeitig einzuleiten.
Ein weiteres Projekt betraf die
Erweiterung des Wanderwegs
„Fleuthwiesen“. Unser Antrag, ei-
nen rund 300 Meter langen neu-
en Weg mit Brücke über die Fleuth

zu schaffen, um den Wiesenweg
mit dem Aengenescher Weg zu
verbinden, wurde auf Vorschlag
der Verwaltung abgelehnt. Mit
dem Weg wäre eine sichere Un-
terquerung der Kevelaerer Stra-
ße möglich gewesen. Besonders
den Anwohner*innen der Neubau-
gebiete Bonhoefferstraße und An
de Klump hätte dies eine attrak-
tive und verkehrssichere Möglich-
keit eröffnet, die niederrheinische
Landschaft zu erleben.
Auf unsere Initiative hin ist end-
lich Bewegung in die dringend
notwendige Umgestaltung der Iss-
umer Trauerhallen gekommen. In
enger Abstimmung mit den örtli-
chen Kirchengemeinden, Bestat-
tern und der Trauergruppe wird
hoffentlich jetzt an einem würdi-
gen, zukunftsfähigen Konzept ge-
arbeitet, das den Bedürfnissen der
Angehörigen und der sich wan-
delnden Trauerkultur
gerecht wird. Die ersten Gesprä-
che verlaufen konstruktiv - ein
gutes Beispiel für sachorientierte
Zusammenarbeit im Sinne der
Menschen vor Ort.
Wir setzen uns außerdem für die
Unterstützung unserer Vereine
ein. So beantragten wir gemein-
sam mit der SPD, dass die Verwal-
tung künftig Vereine bei der Er-
stellung von Sicherheitskonzep-
ten für Veranstaltungen wie Kir-
mes, Karneval oder Martinszüge
unterstützt. Für diese immer wie-
derkehrenden Veranstaltungen
sollte es möglich sein, ein in
Grundzügen immer wieder abruf-
bares Kernkonzept zu entwickeln.
Auch die Initiative der DLRG Is-
sum-Sevelen e.V. zum Bau eines
Schulungs- und Lagertrakts auf
dem Gelände des Spaßbades He-
xenland begrüßen wir ausdrück-
lich. Im Rahmen der Haushalts-
beratungen haben wir beantragt,
25.000 Euro für die Planung be-
reitzustellen. Dieser Vorschlag

wurde fraktionsübergreifend
unterstützt - ein starkes Zeichen
für ehrenamtliches Engagement.
Obwohl nicht alle Initiativen er-
folgreich waren, bleiben wir un-
serer grünen Linie treu: Sachlich
und im Sinne der gesamten Ge-
meinde, nicht im Sinne von Ein-
zelinteressen.
Am Ende der jetzigen Legislatur-
periode bedanken wir uns bei Ih-
nen, den Bürgerinnen und Bür-
gern. Wir bedanken uns für viele
persönliche Gespräche, Anregun-
gen und Kritik, für Emails und
Telefonate.
Jetzt sind wir gespannt auf das
Ergebnis der Kommunalwahl am
14.9.2025. Die vergangenen fünf
Jahre haben deutlich gemacht:
Issum braucht eine starke Frak-
tion Bündnis 90 / Die Grünen.
Dies um so mehr mit Blick auf
die aktuelle Liste der zur Wahl
stehenden Parteien.
Wir wünschen Ihnen einen schönen
Sommer.
Für die Fraktion Bündnis 90 /Die
Grünen
Andrea Preuß
Frank Schulmeyer

Frank Schulmeyer
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Jule Kaysers

Christliche Gemeinde Issum
Mühlenstraße 10 b

Herzliche Einladung zur Nacht
der offenen Gotteshäuser
Gott auf der Spur - seit 2013 kann
man das in Issum wörtlich neh-
men: Alle zwei Jahre schaffen die
Christliche Gemeinde Issum, die
Evangelische Kirchengemeinde
Issum und Katholische Pfarrei St.
Anna Issum-Sevelen gemeinsam
mit dem Arbeitskreis jüdisches
Bethaus vor Ort dafür die Mög-
lichkeit, indem sie zur Nacht derNacht derNacht derNacht derNacht der
offenen Gotteshäuseroffenen Gotteshäuseroffenen Gotteshäuseroffenen Gotteshäuseroffenen Gotteshäuser einladen.
Miteinander ist man zu einem
bestimmten Thema unterwegs,
das in allen Gotteshäusern eine
zentrale Rolle spielt.
In diesem Jahr findet die Nacht
der offenen Gotteshäuser am Frei-Frei-Frei-Frei-Frei-
tag,tag,tag,tag,tag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,, ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr
statt. Neu ist in diesem Jahr die
Neuapostolische Kirche dazuge-
kommen, so dass nunmehr fünf
Gotteshäuser nacheinander be-
sucht werden können. An jeder
Station gestaltet die jeweilige
Gemeinde einen kurzen Impuls
und es gibt die Möglichkeit, den
Ort zu besichtigen und Fragen zu
stellen. Beim Spaziergang zur nächs-
ten Kirche kann man unterwegs ent-
spannen, nachdenken und mit den

anderen Besuchern ins Gespräch
kommen, um sich so auch besser
kennenzulernen.
Thema ist in diesem Jahr „Shab-
bat Shalom - Wo beginnt Frie-
den?“ Denn: Über Frieden nach-
zudenken ist aktueller denn je.
Nur im Miteinander können wir
das nach außen tragen, was un-
sere Herzen im Inneren gerade
bewegt.
Der Rundgang beginnt um 18 Uhr
in der ehemaligen Synagoge, von
wo historisch gesehen der Frie-
denswunsch im Sabbatgruß aus-
geht. Danach geht es weiter zur
neuapostolischen Kirche am Am-
ray, über die St. Nikolauskirche
und die evangelische Kirche zur
letzten Etappe, der christlichen
Gemeinde an der Mühlenstraße.
Dort wird es zum Abschluss die
Möglichkeit geben, den Abend
gemütlich bei kleinen Snacks, die
von den Mitorganisator*innen be-
reitgestellt werden, ausklingen zu
lassen.
Mit „Shabbat Shalom!“ verab-
schieden wir uns in ein (hoffentlich)
friedvolles Wochenende.

„Seid aber gegeneinander freund-
lich und barmherzig und vergebt
einander, gleichwie auch Gott
euch vergeben hat in Christus!“
Epheser 4, 32
Herzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommen zu folgen-
den Begegnungen in der kom-
menden Woche:
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
17 Uhr - Jungpfadfinder/Wölflinge

19 Uhr - Pfadfinder
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
9:30 Uhr - Männer-Frühstücks-Bi-
belkreis, kann nach Absprache mit
einer Radtour zu einem externen
Frühstückscafé verbunden sein.
Bitte nachfragen bei Wolfgang
Koebcke, 0175 3340 502.
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
10:30 Uhr - Gottesdienst

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
17 Uhr - Jungpfadfinder/Wölflinge
19 Uhr - Pfadfinder
Bitte vormerken:Bitte vormerken:Bitte vormerken:Bitte vormerken:Bitte vormerken:
Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Nacht der offenen GotteshäuserNacht der offenen GotteshäuserNacht der offenen GotteshäuserNacht der offenen GotteshäuserNacht der offenen Gotteshäuser
Thema: „Shabbat Shalom -
Wo beginnt Frieden?“
18 Uhr - Alte Synagoge
18:45 Uhr -

Neuapostolische Kirche
19:30 Uhr - St. Nikolauskirche
20:15 Uhr - Evangelische Kirche
21 Uhr - Christliche Gemeinde Issum
Auf der Internetseite christliche-christliche-christliche-christliche-christliche-
gemeinde-issum.degemeinde-issum.degemeinde-issum.degemeinde-issum.degemeinde-issum.de
gibt es weitere Informationen zur
Gemeinde, es stehen auch Predig-
ten vergangener Gottesdienste
zum Nachhören bereit.
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Katholische Kirchengemeinde St. Anna Issum-Sevelen
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
17:30 Uhr - Sevelen: Familiengot-
tesdienst auf dem Mehrgenerati-
onenplatz in Oermten
18:30 Uhr - St. Antonius Kirche:
Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,,
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Nikolaus Kirche:
Wortgottesdienst
mit Kommunionausteilung
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
19 Uhr - Oermter Marienberg:
Eucharistiefeier in der Schönstatt-
Kapelle
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
9 Uhr - St. Antonius Kirche:
Eucharistiefeier, anschl. gemein-
sames Rosenkranzgebet
Donnerstag, 11. September -Donnerstag, 11. September -Donnerstag, 11. September -Donnerstag, 11. September -Donnerstag, 11. September -
Hl. Maternus, Bischof von KölnHl. Maternus, Bischof von KölnHl. Maternus, Bischof von KölnHl. Maternus, Bischof von KölnHl. Maternus, Bischof von Köln
9 Uhr - St. Nikolaus Kirche:
Eucharistiefeier
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
8:15 Uhr - St. Nikolaus Kirche:
Schulgottesdienst der St. Nikolaus
Grundschule, 1. und 2. Schuljahr
8:45 Uhr - St. Nikolaus Kirche:
Schulgottesdienst der St. Nikolaus
Grundschule, 3. und 4. Schuljahr
15 Uhr - St. Antonius-Haus:
Eucharistiefeier in der Kapelle
Altenheim
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
10 Uhr - St. Nikolaus Kirche:

Wortgottesdienst anlässlich des
Besuches Steyler Patres
11 Uhr - St. Antonius Kirche: Wort-
gottesdienst anlässlich der Gold-
hochzeit des Paares Anneliese und
Theo Deckers, mitgestaltet vom
Kirchenchor Sevelen
18 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Fest-
messe anlässlich der Kirmes, mit-
gestaltet vom Chor
„St. Anna singt und klingt“
Kollekte: Nova BrasiliaKollekte: Nova BrasiliaKollekte: Nova BrasiliaKollekte: Nova BrasiliaKollekte: Nova Brasilia
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. September September September September September,,,,,
24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Antonius Kirche: Wort-
gottesdienst mit Kommunionaus-
teilung, anschl. Kirchenkaffee
11 Uhr - St. Antonius Kirche:
Tauffeier
Getauft werden die Kinder Jakob
Kiesewetter, Burgweg und Kalle
Troost, Oermter Weg.
KKKKKollekte:ollekte:ollekte:ollekte:ollekte:     WWWWWelttagelttagelttagelttagelttag
der Kommunikationsmittelder Kommunikationsmittelder Kommunikationsmittelder Kommunikationsmittelder Kommunikationsmittel
Aus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der Gemeinde
Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Anna:Anna:Anna:Anna:Anna:
Dechant Stefan Keller, Neustraße 22,
Tel. 02835 445761 oder
0173 9217868
Diakon Helmut van den Berg,
Bahnstraße 4, Tel. 02835 1774
Diakon Martin Deckers,
Unterstraße 4, Tel. 02835 6848
Diakon Alfred Weggen, Vogt-von-
Belle-Platz 3, Tel. 02835 1336
Pastoralreferent Raphael Runde,

Neustraße 22, Tel. 0174 637 03 88
Seniorentreff in SevelenSeniorentreff in SevelenSeniorentreff in SevelenSeniorentreff in SevelenSeniorentreff in Sevelen
Der Seniorentreff trifft sich jeden
Donnerstag um 14:30 Uhr im Pfarr-
heim in Sevelen. Das nächste Tref-
fen ist am 11. September.
Herzlich willkommen!
Kirmesfeierlichkeiten in IssumKirmesfeierlichkeiten in IssumKirmesfeierlichkeiten in IssumKirmesfeierlichkeiten in IssumKirmesfeierlichkeiten in Issum
Vom 13. bis 16. September feiert
Issum Kirmes. Die Festmesse am
Samstag beginnt bereits um 18 Uhr,
mitgestaltet vom Chor „St. Anna
singt und klingt“. Die Kollekte ist
für das Hilfsprojekt Nova Brasilia.
Allen Issumern und der ganzen Ge-
meinde ein gesegnetes Kirmesfest.
Einladung zum KirchenkaffeeEinladung zum KirchenkaffeeEinladung zum KirchenkaffeeEinladung zum KirchenkaffeeEinladung zum Kirchenkaffee
Herzliche Einladung an alle Ge-
meindemitglieder zum gemütli-
chen Kirchenkaffee nach dem Got-
tesdienst am 14. September um
10 Uhr in Sevelen. Das Kirchen-
kaffee bietet eine wunderbare
Gelegenheit sich auszutauschen,
neue Kontakte zu knüpfen und
die Gemeinschaft in unserer Kir-
che zu stärken. Der Lektorenkeis
freut sich auf Ihr Kommen.
WWWWWallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach AengeneschAengeneschAengeneschAengeneschAengenesch
Zur Messe am Sonntag, 21. Sep-
tember, laden wir um 9 Uhr in die
Kirche „Zur Schmerzensmutter“
in Aengenesch ein. Die Messe in
St. Nikolaus Issum entfällt. Die
Fußwallfahrt, sowie der Schluss-
segen finden aufgrund der konti-
nuierlich rückläufigen Teilnehmer
nicht mehr statt.
Offene KirchenOffene KirchenOffene KirchenOffene KirchenOffene Kirchen
Die Vorräume unserer Kirchen
sind zum persönlichen Gebet an
der Pieta in Sevelen oder der „Im-
merwährenden Hilfe“ in Issum an
folgenden Tagen von 9 bis 17 Uhr
geöffnet:
- in Sevelen: dienstags, mittwochs
und sonntags
- in Issum: donnerstags, freitags
und sonntags
Kath. öffentliche BüchereiKath. öffentliche BüchereiKath. öffentliche BüchereiKath. öffentliche BüchereiKath. öffentliche Bücherei
St.St.St.St.St.     Antonius SevelenAntonius SevelenAntonius SevelenAntonius SevelenAntonius Sevelen

Neben neuen Bilderbüchern fin-
den Sie bei uns Romane, Krimis,
Kinderbücher, Kindersachbücher,
Tiptoi-Bücher, Jugendbücher so-
wie Hörbücher, Hörspiele und
DVDs. Die Bücherei hat an folgen-
den Tagen geöffnet:
sonntags 10:30 bis 12 Uhr, mon-
tags 17 bis 18:30 Uhr und don-
nerstags 16 bis 17:30 Uhr
An Feiertagen ist die Bücherei
geschlossen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
Ki-IsS Second-Hand-ShopKi-IsS Second-Hand-ShopKi-IsS Second-Hand-ShopKi-IsS Second-Hand-ShopKi-IsS Second-Hand-Shop
in Issum, Kapellener Straße 2in Issum, Kapellener Straße 2in Issum, Kapellener Straße 2in Issum, Kapellener Straße 2in Issum, Kapellener Straße 2
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 10 bis 12:30 Uhr, Mittwoch
15 bis 17:30 Uhr, jeden 1. Samstag
im Monat 10 bis 12:30 Uhr
SCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-Shop
Haushaltswaren, in Issum,Haushaltswaren, in Issum,Haushaltswaren, in Issum,Haushaltswaren, in Issum,Haushaltswaren, in Issum,
Mittelstraße 5Mittelstraße 5Mittelstraße 5Mittelstraße 5Mittelstraße 5
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
10 bis 12:30 Uhr,
Dienstag bis Freitag
15 bis 17:30 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat
10 bis 12:30 Uhr
Ki-IsS Second-Hand-ShopKi-IsS Second-Hand-ShopKi-IsS Second-Hand-ShopKi-IsS Second-Hand-ShopKi-IsS Second-Hand-Shop
in Sevelen, Nieukerker Straße 16in Sevelen, Nieukerker Straße 16in Sevelen, Nieukerker Straße 16in Sevelen, Nieukerker Straße 16in Sevelen, Nieukerker Straße 16
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
10 bis 12:30 Uhr,
Dienstag bis Freitag
zusätzlich von 15 bis 17:30 Uhr
Sie möchten Ware abgeben?
Immer zu den Öffnungszeiten
in einem der Läden von Ki-IsS und
in SCHUUB.
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
E-Mail: stanna-issum@bistum-
muenster.de, Tel. 95606
in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:
Montag und Mittwoch:
9 bis 12 Uhr
in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:
Dienstag, Donnerstag und Freitag:
9 - 12 Uhr,
Donnerstag
15 bis 17:30 Uhr
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Evangelische Kirchengemeinde Issum

Wochenspruch:
„Das geknickte Rohr wird er nicht
zerbrechen, und den glimmenden
Docht wird er nicht auslöschen.“
(Jesaja 42,3A)
Herzliche Einladung zu folgendenHerzliche Einladung zu folgendenHerzliche Einladung zu folgendenHerzliche Einladung zu folgendenHerzliche Einladung zu folgenden
Gottesdiensten und Gottesdiensten und Gottesdiensten und Gottesdiensten und Gottesdiensten und VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
10 Uhr - Marktschnack,
Kirchenvorplatz
10 Uhr - Bücherei geöffnet
17 Uhr - Bücherei geöffnet
19:30 Uhr - Männergruppe
„Männersache“
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
15 Uhr - Start der
Kirchendetektive, Gem.-Haus
19:30 Uhr - Chorprobe Chorwerk
Niederrhein, Gem.-Haus
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
10 Uhr - Kirchendetektive
Kennenlern-Samstag, Gem.-Haus
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
(12.(12.(12.(12.(12. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)
11 Uhr - Einer für alle Gottes-
dienst mit Kinderchor, anschlie-
ßend Gemeindefest unter dem
Thema „Auf die Plätze-fertig-los“
16 Uhr - Issumer Orgelherbst mit
Dr. Florian Neunstöcklin, Kirche
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
15 Uhr - Café Hoffnung,
Gem.-Haus
16:30 Uhr - Bücherei geöffnet
19:30 Uhr - Montagsgespräch,
Gem.-Haus
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
16:30 Uhr -
Kinder- und Jugendchor
17 Uhr - Bücherei geöffnet
19 Uhr - Yoga-Kurs, Kita
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
8:15 Uhr -
Schulgottesdienst BGS, Kirche
19:30 Uhr - Kantorei, Gem.-Haus
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
10 Uhr - Bücherei geöffnet
16:30 Uhr -
Komme wer Wolle, Gem.-Haus
17 Uhr - Bücherei geöffnet
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
15 Uhr -
Kirchendetektive, Gem.-Haus
19:30 Uhr - Chorprobe Chorwerk
Niederrhein, Gem.-Haus
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
(13.(13.(13.(13.(13. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)
9:30 Uhr - Gottesdienst,
Pfarrerin Dembek, Kirche
Unsere Homepage:
www.evangelischekircheissum.de

Hier finden Sie weitere Informati-
onen und Beiträge, u.a. auch Pre-
digten zum Herunterladen bzw.
Hören!
Pfarrerin Yvonne Brück,
Schulstr. 2 ist unter
Tel. 446 765 /
yvonne.brueck@ekir.de
erreichbar.
Gemeindebüro, Schulstr. 6,
Tel. 445 414 / issum@ekir.
Öffnungszeit: Montag von 16 bis
18 Uhr, Mittwoch von 9 bis 12 Uhr.
Bitte melden Sie sich außerhalb
dieser Zeiten gerne schriftlich, per
Mail oder auf dem Anrufbeant-
worter - die Mitarbeiterin des
Gemeindebüros wird möglichst
zeitnah antworten.

Am 7. September findet unserAm 7. September findet unserAm 7. September findet unserAm 7. September findet unserAm 7. September findet unser
Gemeindefest unter dem MotteGemeindefest unter dem MotteGemeindefest unter dem MotteGemeindefest unter dem MotteGemeindefest unter dem Motte
„Auf die Plätze-fertig-los!“ statt„Auf die Plätze-fertig-los!“ statt„Auf die Plätze-fertig-los!“ statt„Auf die Plätze-fertig-los!“ statt„Auf die Plätze-fertig-los!“ statt
zu dem wir herzlich einladen!zu dem wir herzlich einladen!zu dem wir herzlich einladen!zu dem wir herzlich einladen!zu dem wir herzlich einladen! Wir
freuen uns über Kuchenspenden
oder Ihre Mithilfe. In der Kirche
und im Gemeindehaus finden Sie
Listen, in die sie sich eintragen kön-
nen, alternativ über den QR-Code,
den Sie auf dem Plakat finden.

Anschließend an unser Gemein-
defest findet das erste Konzert
des Issumer Orgelherbstes statt.

Dr. Florian Neunstöcklin spielt
Musik von D. Buxtehude, J. S.
Bach und J. Rheinberger. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden zur Förde-
rung der Kirchenmusik in Issum
sind herzlich willkommen.
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Der Garten- und Landschafts- und Sportplatzbau
Eine junge und innovative Branche
Viele, vor allem junge Menschen,
stellen sich unter einem klassi-
schen Gärtner bzw. einer Gärtne-
rin immer noch den freundlichen
Herrn oder die Dame mit grüner
Schürze und Strohhut vor. Das ist
verständlich, denn so werden die-
se ja meist in Kinderbüchern und
Filmproduktionen dargestellt.
Aber dieses Bild des Gartenbaus
stimmt schon lange nicht mehr,
da es sieben verschiedene Fach-
richtungen gibt. Die meisten jun-
gen Menschen entscheiden sich
aktuell für eine Ausbildung zur
Gärtnerin/zum Gärtner mit der
Fachrichtung Garten- und Land-
schaftsbau. Statt Strohhut und
Schürze sind hier verschiedenste
Baumaschinen und Werkzeuge
gefragt, technisches Verständnis
und intensive Teamarbeit. Rund
3.000 junge Frauen und Männer
starten jedes Jahr in Deutschland
eine Ausbildung im Garten- und
Landschaftsbau (GaLaBau). Das
Arbeitsspektrum ist äußerst viel-
fältig und reicht vom privaten Gar-
ten über die Gebäudebegrünung

sowie Anlage und Pflege von
Sport- und Spielplätzen bis hin
zum öffentlichen Grün der Städte
und Gemeinden. Thomas Wiemer
vom Ausbildungsförderwerk Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau e. V. (AuGaLa): „Der GaLaBau
gilt als eine der innovativsten Spar-
ten im grünen Bereich. Unsere
Branche setzt auf Digitalisierung,
Automatisierung und smarte Tech-
nologien und ist auch deshalb bei
jungen Menschen gefragt.“
Interessant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital Natives
Als „Digital Natives“ bezeichnet
man Personen, die in der digita-
len Ära aufgewachsen sind und
von klein auf mit digitalen Tech-
nologien vertraut sind. Der Be-
griff beschreibt die natürliche Af-
finität und Kompetenz dieser jun-
gen Menschen im Umgang mit
Computern, Internet und anderen
digitalen Geräten. Thomas Wie-
mer: „Diese Generation findet im
GaLaBau ein passendes Spielfeld.
Unsere Fachbetriebe arbeiten
beispielsweise in der Gartenpflege
mit Sensoren, die Bodenfeuchte,

Nährstoffgehalt und Pflanzen-
wachstum in Echtzeit überwa-
chen. Per App werden automati-
sierte Bewässerungssysteme und
Mähroboter gesteuert.“ Solche
innovativen Verfahren sind auch
wichtig für die Anpassung an den
Klimawandel und bieten ganz
nebenbei Vorteile zur Verbesse-
rung der Effizienz und Nachhal-
tigkeit des GaLaBaus. Für die Gar-
tenplanung und vor allem zur Vi-
sualisierung für die Kundinnen
und Kunden ist spezielle Softwa-
re, Virtual Reality und 3D-Model-
lierung im Einsatz. Bei der Pflas-
terung von größeren Flächen wer-
den Maschinen genutzt, die kör-
perlich schwere Arbeiten erleich-
tern. Der GaLaBau arbeitet heute
mit modernster Technik - sei es
Künstliche Intelligenz bei der Kun-
denberatung und für die Planung,
Flugroboter für die Vermessung,
die mobile Datenerfassung auf der
Baustelle oder auch das Online-
Berichtsheft für Auszubildende.
Attraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicher
Die Zahl der Auszubildenden
bleibt trotz allgemeinem Rück-
gang in anderen Branchen im Ga-
LaBau stabil und liegt weiterhin
auf hohem Niveau.
Bewerberinnen und Bewerber
kennen die Gründe für die Attrak-
tivität des Berufs: Die Arbeit ist
abwechslungsreich und bietet für
verschiedenste Interessen von
kreativer Gestaltung über hand-
werkliche Aufgaben bis hin zu
technikgestützten Prozessen vie-
le Themen. Die meisten Nach-
wuchskräfte schätzen auch, dass
sie eigene Ideen einbringen

können und direkt erleben, wie
ihre Arbeit das Umfeld gestaltet
und verbessert. Vielfältige Gärten,
begrünte Städte und nachhaltige
Gewerbeflächen machen den Ga-
LaBau längst gesellschaftlich re-
levant und sinnstiftend. Die Bran-
che ist auch in Themen der Klima-
anpassung und Umweltschutz
mehr denn je gefragt, so dass der
Fachkräftebedarf weiter steigt.
Thomas Wiemer: „Aus einer ak-
tuellen Befragung unter unseren
Auszubildenden wissen wir, dass
mehr als 40 Prozent unserer zu-
künftigen Fachkräfte durch Fami-
lie und Freunde auf die Ausbil-
dung zur Landschaftsgärtnerin
beziehungsweise zum Land-
schaftsgärtner gekommen sind.
Etwa ein Viertel hat sich aufgrund
von Praktika, früheren Tätigkei-
ten oder eigenen Erfahrungen für
die Ausbildung entschieden.“
Darüber hinaus informiert das Au-
GaLa auf Ausbildungsmessen, an
Schulen und über soziale Medien.
Thomas Wiemer: „Der GaLaBau
ist eine vielseitige und nachhalti-
ge Branche, die jungen Menschen
attraktive Ausbildungs- und Kar-
rierechancen bietet. Die Kombi-
nation von Natur und Technik
sowie die Möglichkeit, aktiv zum
Umwelt- und Klimaschutz bei-
zutragen, machen den Beruf
besonders zukunftsfähig und
spannend.“ Ausführliche Infor-
mationen zum abwechslungsrei-
chen landschaftsgärtnerischen
Beruf sowie Praktikums- und Aus-
bildungsstellen gibt es auch auf
www.landschaftsgaertner.com.
(AuGaLa)

Bei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oder
kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.
Foto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas Nelke
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ADAM LiNZNER

Lesefest „Weltliteratur im Ghetto“ in Nettetal
Literarisches Highlight organisiert von Dincer Gücyeter

Dincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das ProgrammDincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das ProgrammDincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das ProgrammDincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das ProgrammDincer Gücyeter stellte Bürgermeister Christian Küsters das Programm
des diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetaldes diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetaldes diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetaldes diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetaldes diesjährigen Lesefests vor. Foto: Stadt Nettetal

Vom 5. September bis 9. Oktober
findet in Nettetal das Lesefest
„Weltliteratur im Ghetto“ statt,
das vom bekannten und preisge-
krönten Nettetaler Autor und Ly-
riker Dincer Gücyeter organisiert
und veranstaltet wird. Gücyeter
erlangte deutschlandweite Be-
kanntheit vor allem durch seinen
Roman „Unser Deutschlandmär-
chen“, der nicht nur vielfach aus-
gezeichnet wurde, sondern auch
als Film adaptiert und für das The-
ater inszeniert wird. Mit diesem
Werk setzt er sich eindrucksvoll
mit gesellschaftlichen Themen
auseinander und prägt die deutsche
Literaturlandschaft nachhaltig.
Das Lesefest beginnt am 5. Septem-
ber um 19 Uhr mit einer Eröffnungs-
veranstaltung in der Alten Kirche in
Nettetal-Lobberich, bei der Marcel
Beyer, Anja Utler, Ozan Zakariya Kes-
kinkýlýç und Ceren Bozkurt zu Gast
sind. Am 6. September folgen zwei
Lesungen: um 15 Uhr im TEKINs Cafe
& Imbiss mit Rasha Khayat und
Ricarda Messner sowie um 18 Uhr
in der Buchhandlung Matussek
mit Maryam Aras und Usama Al
Shahmani. Am 7. September fin-
den ebenfalls zwei Lesungen
statt: um 15 Uhr im ELIF GARTEN
mit Julia Grinberg und Lina Atfah
und um 18 Uhr in der Stadtbüche-
rei Nettetal-Breyell mit Anne We-
ber. Am 8. September wird es im
ProjektRaumKunst, Busch 8 e. V.
um 19 Uhr einen Abend mit Sen-
thuran Varatharajah und Charlotte

Gneuß geben. Nach dieser Veran-
staltung beginnt Dincer Gücyeter
mit seiner eigenen Lesereise und
kommt Anfang Oktober zurück
nach Nettetal. Den Abschluss des
Festivals bildet am 9. Oktober um
19 Uhr eine Veranstaltung in der
Aula der StädtischenGesamtschu-
le Nettetal mit Jagoda Mariniæ.
Das Festival wird unterstützt von
der Stadt Nettetal, der Netteta-
ler Sparkassenstiftung sowie der
Kunststiftung NRW. Bürgermeis-
ter Christian Küsters betonte bei
einem Besuch von Dincer Gücye-
ter im Rathaus die Bedeutung sol-
cher kulturellen Veranstaltungen
für die Stadt: „Literatur schafft
Verbindungen, öffnet Horizonte
und gibt Stimmen eine Plattform,
die gehört werden müssen. Wir
freuen uns sehr, dass Dincer Gü-
cyeter als heimatverbundener Au-
tor dieses besondere Lesefest
veranstaltet und Menschen in
Nettetal aus darüber hinaus zur
Auseinandersetzung mit Welt-
literatur einlädt.“
Karten für das Lesefest sind im
Vorverkauf in der Buchhandlung Ma-
tussek, Telefon 02153/916430,
E-Mail buchmatussek@t-online.de
sowie in der Stadtbücherei Nette-
tal unter Telefon 02153/72031,
E-Mail stadtbuecherei@nettetal.de
erhältlich.
Weitere Informationen zum Lese-
fest und zu Dincer Gücyeter:
elifverlag.de/
weltliteratur-im-ghetto-2025
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 10. September 2025Mittwoch, 10. September 2025Mittwoch, 10. September 2025Mittwoch, 10. September 2025Mittwoch, 10. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.09.2025 um 10 Uhr04.09.2025 um 10 Uhr04.09.2025 um 10 Uhr04.09.2025 um 10 Uhr04.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr WWWWWeiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten + Spie-
ler, Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, Schmuck, Bücher, Bestecke,
Teppiche, Geweih, antike Möbel, alte
Handys uvm. Tel.02223 / 9148778
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Wasserwerk / GasversorgungWasserwerk / GasversorgungWasserwerk / GasversorgungWasserwerk / GasversorgungWasserwerk / Gasversorgung
02835 / 4489994
Störungsstelle RWEStörungsstelle RWEStörungsstelle RWEStörungsstelle RWEStörungsstelle RWE
0800 4112244
GefahrenabwehrGefahrenabwehrGefahrenabwehrGefahrenabwehrGefahrenabwehr
Sofortige Unterbringung, Katastro-
phenschutz, Munitionsfunde, Ge-
wässerschäden durch Öl, Giftunfäl-
le, u. a. während der Dienstzeiten
02835 - 10 16
Bereitschaftsdienst für Aufgaben
der Gefahrenabwehr außerhalb

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831/87277

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Dorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-Apotheke e e e e WWWWWalbeckalbeckalbeckalbeckalbeck
Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern-Walbeck, 02831/9766188

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Apotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und Krug
Bahnhofstraße 38a, 47495 Rheinberg, 02843/904840

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Gelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-Cuypers
Clemensstraße 4, 47608 Geldern, 02831/9760255

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Apotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke Borth
Borther Straße 225, 47495 Rheinberg, 02802/1515

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835/5250

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833/2203

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Dorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke Kapellen
Lange Straße 3, 47608 Geldern, 02831/1340288

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Straße 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2384

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

der Dienstzeiten
0173 2668400
Bitte rufen Sie nur in dringenden
Fällen der Gefahrenabwehr an,
wenn die Dringlichkeit nicht bis
zu den Dienststunden der Verwal-
tung aufgeschoben werden kann.
UmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefon
02835 - 10 16
Straßenbeleuchtung/Straßenbeleuchtung/Straßenbeleuchtung/Straßenbeleuchtung/Straßenbeleuchtung/
StörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldung
02835 - 10 52
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Herbstzeit - Vielfalt auf dem Teller
BioWochen NRW bis 14. September

BioWochen NRW bis 14. SeptemberBioWochen NRW bis 14. SeptemberBioWochen NRW bis 14. SeptemberBioWochen NRW bis 14. SeptemberBioWochen NRW bis 14. September

ADAM LiNZNER

Im September zeigt sich Nordrhein-
Westfalen mit einem vielfältigen
Angebot regionaler Lebensmittel.
Saisonales Obst und Gemüse wie
Äpfel, Birnen, Pflaumen, Zwetsch-
gen, Kürbisse, Rote Bete, Pilze,
Lauch, Sellerie und vieles mehr sind
jetzt frisch verfügbar. Diese Vielfalt
sorgt nicht nur für abwechslungs-
reiche Gerichte, sondern auch für
geschmacklich hochwertige und

umweltfreundliche Ernährung
Direkter Genuss vom ErzeugerDirekter Genuss vom ErzeugerDirekter Genuss vom ErzeugerDirekter Genuss vom ErzeugerDirekter Genuss vom Erzeuger
Ein Highlight im September
sind die BioWochen NRW: Vom
30. August bis zum 14. September

öffnen Bio-Betriebe im ganzen
Land ihre Höfe, Gärtnereien, Kä-
sereien und sogar Restaurants für
Hoffeste, Ernteaktionen, Führun-
gen und Verkostungen. Diese Ak-
tion bietet die perfekte Gelegen-
heit, regionale und ökologisch er-
zeugte Produkte direkt zu probie-
ren und mehr über ihre Herstel-
lung zu erfahren.
Regionale Küche entdeckenRegionale Küche entdeckenRegionale Küche entdeckenRegionale Küche entdeckenRegionale Küche entdecken
Von deftigen Klassikern wie
„Himmel und Äd“ oder Reibeku-
chen im Rheinland bis hin zu

rustikalen Spezialitäten wie der
Kottenbutter im Bergischen Land:
Nordrhein-Westfalen bietet zahl-
reiche Gerichte, die eng mit der
Region verbunden sind.
Nachhaltig genießenNachhaltig genießenNachhaltig genießenNachhaltig genießenNachhaltig genießen
Wer im September auf regionale
Produkte setzt, profitiert von kur-
zen Transportwegen und unter-
stützt heimische Betriebe. So las-
sen sich Umwelt und Klima scho-
nen, während gleichzeitig die
Vielfalt der regionalen Küche
erhalten bleibt.


